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Mündliche Anfrage

Schneechaos und Glatteis

Ich frage das Bezirksamt:

1. Wie viele nicht von Schnee geräumte oder wegen Eisesglätte gestreute Gehwege waren dem Ordnungs-
amt seit Beginn des Jahres bekannt?

2. Wie viele Bußgeldverfahren wurden aufgrund der Streifentätigkeit des Allgemeinen Ordnungsdienstes 
eingeleitet?

Berlin-Neukölln, den 28.01.2026 SPD, Frau Gebhardt, Gabriela
(Antragsteller, Fragesteller bzw. Berichterstatter)

Abstimmungsverhalten: CDU SPD Grüne Die Linke AfD Frklose

☐ über Konsensliste JA ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐
☐ Einstimmig NEIN ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐

ENTH. ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐
Ergebnis:
☐ beschlossen mit Änderung ☐ Kenntnis genommen ☐ abgelehnt ☐ gewählt
☐ zurückgezogen ☐ vertagt ☐ gegenstandslos
☐ überwiesen in den Ausschuss für (federführend)
☐ zusätzlich in den Ausschuss für 
☒ beantwortet ☐ schriftlich
☐ GB I/BzBm ☐ GB II/BiKuSport ☒ GB III/Ord ☐ GB IV/StadtUmVer ☐ GB V/SozGes ☐ GB VI/Jug
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Bezirksamt Neukölln von Berlin 28.01.2026 

Geschäftsbereich III 3071 

Ord Dez 

 

 

Bezirksverordnetenvorsteher o.V.i.A. Sitzung am : 28.01.2026 

 Lfd. Nr. : 10.7 

 Drs. Nr. : 2224/XXI 

nachrichtlich den Fraktionen schriftlich : ☐ 

der CDU, SPD, Grüne, LINKE, AfD 

 

 

Beantwortung der Mündlichen Anfrage 
 

Schneechaos und Glatteis 

 

Sehr geehrter Herr Vorsteher, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

sehr geehrte Frau Gebhardt, 

 

das Bezirksamt beantwortet Ihre mündliche Anfrage wie folgt: 

 

Zu 1.: 

Im Rahmen der Prüfung durch den Außendienst wurden im Jahr 2026 bisher 40 Anzeigen be-

zgl. Schnee- und Eisglätte gefertigt. 

Hierbei wurden insgesamt 142 Verstöße festgestellt, die dann an die ZVB – zentrale Verfah-

rensbearbeitung - weitergeleitet wurden. 

 

Zu 2.: 

Zur Anzahl der letztendlich eingeleiteten Bußgeldverfahren kann zum jetzigen Zeitpunkt noch 

keine Aussage getroffen werden. 

 Es gilt das gesprochene Wort! 

 

 

Gerrit Kringel 

Bezirksstadtrat 
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